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AGENDA 21-INFORMATIONSBRIEF
                                                                 
Ausgabe 1/2003 06.2003

die nächsten Treffen der Arbeitskreise:

Wohnen: Mo. 23.6.2003, 19.00 Uhr VHS, Cäcilienstr. 54, Raum 01

Verkehr: Die, 08.7.2003, 19.00 Uhr, Roßkampffstr. 12, Raum 205

Freizeit u. Kultur: Mi. 25.6.2003, 18.00 Uhr, Schülerzentrum Augärtle,
Ellwanger Str. 15/1, 19.00 Uhr Besichtigung der Fatih-Moschee

Umwelt: Mi. 02.07.2003, 19.30 Uhr, Roßkampffstr. 12, Raum 205

Café International: Mo. 07.07.2003, 19.00 Uhr, Galerie U21, Uhlandstr. 21

Tauschring: Die. 08.07.2003, 19.30 Uhr, Schwabenhaus, Badstr.
Die. 12.08.2003, 19.30 Uhr, Schwabenhaus, Badstr.
Die. 09.09.2003, 19.30 Uhr, Schwabenhaus, Badstr.

Aktuelle Termine sind auch in der Heilbronner Stimme nachzulesen!
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Dienstag, Donnerstag  9.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Schirmherr der Lokalen Agenda 21 Heilbronn ist Bürgermeister Ulrich Frey



2

     
Agenda-Nachrichten

Zu Beginn des Jahres 2003 nahm Frau Horch, die neue Leiterin des Agenda-Büros, ihre
Tätigkeit auf. Zeitgleich begann eine über die Presse geführte Diskussion über die weitere
Finanzierung des Agenda-Büros im Rahmen einer Spardebatte der Stadt Heilbronn.
Derzeitiger Stand der Dinge ist eine Reduzierung des Zuschusses der Stadt Heilbronn um
mehr als die Hälfte der bisher zur Verfügung stehenden Gelder. Eine weitere Sparrunde steht
noch aus.

Dies hat für das Agenda-Büro weitreichende Folgen. Diese werden zur Zeit im
Integrationskreis diskutiert. Ein Treffen des Kuratoriums ist vorgesehen. Es steht die Frage an,
ob das Agenda-Büro weiterhin über den Träger Volkshochschule mit hauptamtlicher
Unterstützung geführt werden kann oder ob man verstärkt auf die Mitarbeit ehrenamtlicher
Kräfte setzen muß.

Das nächste Integrationskreistreffen findet am 17. Juni statt. Das Treffen des Kuratoriums ist
am 14. Juli vorgesehen. Am 30. Juni wird die Lokale Agenda 21 Heilbronn den
Sachstandsbericht 2002 im Verwaltungsausschuß der Stadt Heilbronn zur Kenntnisnahme
vorstellen.

Bei allen Hiobsbotschaften soll nicht vergessen werden zu erwähnen, was in diesem Jahr
schon geleistet worden ist und für die Zukunft vorgesehen ist. Am 24. Mai fand das große
Bürgerfest „Gemeinsam sind wir stark“ in und um die Sporthalle Augarten statt. Organisiert
vom AK Freizeit und Kultur und zahlreichen Mitveranstaltern gab es hier für Bürger die
Gelegenheit mit Vertretern der Stadtverwaltung über Lebens- und Wohnbedingungen des
Unteren Industriegebietes zu sprechen. Der AK Café International stellte seine Arbeit mit
einem neuen überarbeiteten Faltblatt beim Europatag vor. Das Projekt „Natur auf der Spur“
wird weitergeführt und soll mit einer Sponsoringaktion unterstützt werden. Für dieses Jahr ist
ein Förderantrag für das Projekt „Naturkundlicher Reiseführer“ des AK Umwelt vorgesehen.
Der Arbeitskreis Wohnen entwickelt ein Faltblatt, das über genossenschaftliches Wohnen
informiert. Der Tauschring wird im Herbst eine Staudentauschaktion im Kleinen Deutschhof
durchführen. Die Homepage der Lokalen Agenda wird zur Zeit neu gestaltet.

Für die Zukunft wünschen wir Ihnen liebe AK-Mitglieder und uns vom Agenda-Büro, daß die
Lokale Agenda 21 Heilbronn trotz aller finanziellen Schwierigkeiten erfolgreich weitergeführt
werden kann.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Agenda-Büro
Ingrid Horch und Simone Weber
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Fortbildungsveranstaltungen

Datum/Ort Thema Veranstalter
19.-22.06.2003
Salzburg

Salzburger Wassertage 2003 mit dem
Kongress „Wasser – Schatz der Zukunft“

www.wassertage.at

20.-22.6.2003
Hamburg

Orte nachhaltiger Entwicklung. Netzwerk-
Kongress junger SozialwissenschaftlerInnen

www.voew.de

25.-26.6.2003
Essen

Zukunftsforschung in Unternehmen. Praxis
und Organisationsformen. Workshop der Z-
foresight academy 2003

Z-punkt GmbH Büro für Zukunftsgestaltung
www.z-punkt.de

26.6.2003
Wuppertal

„Marktplatz der Effizienz – Haben
Unternehmen keine Zeit fürs Wesentliche?“
Konferenz

Wuppertal Institut für Klima, Umwelt,
Energie GmbH
www.wupperinst.org

26.-29.6.2003
Straubing

2. Internationale Fach- und Verbrauchermesse
für nachwachsende Rohstoffe und
Solarenergie

www.biomasse-gmbh.com

30.06.2003
Berlin

Wie viele Quadratmeter braucht der Mensch?
Strategiekonferenz zum Dialog über
Nachhaltigkeit, Flächeninanspruchnahme und
die Zukunft von Stadt und Land

Rat für Nachhaltige Entwicklung
www.nachhaltigkeitsrat.de

03.07.2003
Dresden

3. Sächsischer Umweltbildungstag. Konferenz
mit Ausstellung und Präsentation des
Netzwerkes Umweltbildung Sachsen

Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt
Akademie
www.lanu.org

11.-13.07.2003
Hamburg

Does Discourse Matter?
Discourse, Power and Institutions in the
Sustainability Transition. Konferenz

Universität Hamburg
www.agchange.de

16.07.2003
Feldberg/Schwa
rzwald

„Willkommen in der Natur?! Umweltbildung
zwischen Naturerlebnis und
Schutzbestimmungen“ Seminar

Umweltakademie Baden Württemberg
www.uvm.baden-wuerttemberg.de/akademie

18.-21.08.2003
Insel Vilm

Der Blick ins Land – eine neue Sicht auf
Natur und Landschaft. Neue Zugänge zu
Landschaft und ästhetisch-künstlerische
Strategien. Tagung und Workshop

Dr. Norbert Wiersbinski, BfN-INA Insel Vilm
Wiersbinski@bfn-vilm.de

3.09.2003
Berlin

Wald und Trinkwasserqualität.
Informationstag

Stiftung Praktischer Umweltschutz Schweiz
www.umweltschutz.ch/agenda

13.09.2003
Brandenburg

Erster brandenburgischer Tag der
Umweltbildung

ANU Brandenburg, Birgit Bader, Haus der
Natur
www.anu-brandenburg.de

30.9.-3.10.2003
Budapest

Ökotech 2003. 3. Internationale Fachmesse
für Umweltschutz und Kommunaltechnik

DMA, Jörg Zeißig
www.dma-messe.de, www.okotech.hu

7.-11.09.2003
Würzburg

From Government to Governance: the Case of
Integrated Product Policy IPP. Internatioanl
Summer Academy

IÖW, Dirk Scheer
e-mail: Dirk.scheer@heidelberg.ioew.de

23.-24.10.2003
Fischbach b.
Dahn

Verkehr und Tourismus in sensiblen
Naturräumen. Verkehrsplanung und
Besucherlenkung in Biosphärenreservaten und
Naturparks. Internationale Fachtagung

Universität Kaiserslautern, Christine Locher
http://transport.arubi.uni-kl.de

Interessieren Sie sich für eine dieser Veranstaltungen? Wir haben im Agenda-Büro genauere
Unterlagen darüber, die wir Ihnen gerne zur Verfügung stellen.
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Aktuelle Projekte der Arbeitskreise Lokale Agenda 21 Heilbronn

Arbeitskreis Wohnen

Projekt: Genossenschaftliches Wohnen in der Kennedy-Siedlung

Das Projekt Genossenschaftliches Wohnen wird weiterhin verfolgt. Es wird ein Faltblatt entwickelt,
auf welchem das Genossenschaftliche Modell dargestellt und über die Lage, den Standort und die
Infrastruktur – wie Stadtbusanbindung, Kindergarten, verläßliche Grundschule u.a. – berichtet wird.
Das Faltblatt soll an junge Familien verteilt werden und beim Agenda-Büro abrufbar sein. Angedacht
ist, das Faltblatt im Rahmen einer PR-Kampagne einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen.

Projekt: Erhaltung des „Kaiser-Otto“-Gebäudes in der Südstadt

Die Bauarbeiten sind im Gange. Wesentliche Teile der Altbausubstanz können erhalten bleiben. Das
Haus wäre übrigens im Laufe des Jahres eingestürzt. Es konnte also in letzter Minute gerettet werden.

Projekt: Hinterhofbegrünung

Das Projekt und sein Fortgang wurden mit Vertretern des Tiefbauamtes besprochen.

Projekt: Nordstadtsanierung

Vertreter des Arbeitskreises nahmen an ersten Besprechungen der Stadtverwaltung teil.

Architekturgespräche:

Vorgeschlagen ist eine Vortragsreihe unter dem Schwerpunkt: „Die veränderte Stadt.“ Entstanden ist
diese Idee aus dem Wunsch nach einer Dokumentation der Abbrüche, Sanierungen und Neubauten in
der Stadt.

Projekt: Areal Klosterhof

Das Projekt Areal Klosterhof wird mit verfolgt.

Arbeitskreis Verkehr

Projekt: Arbeitskreis Radverkehr

Vertreter des AK Verkehr der Lokalen Agenda 21 arbeiten im Arbeitskreis Radverkehr des
Tiefbauamtes mit.
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Projekt: Fahrgastbefragung zum ÖPNV

Die Ergebnisse der Fahrgastbefragung zum ÖPNV wurden der 1. Bürgermeisterin, Frau Mergen,
vorgestellt. Vorgeschlagen ist eine Veranstaltung im Herbst über die bisher realisierten
Umfrageergebnisse durch die Verkehrsbetriebe.

Projekt: Behinderte

Ziel ist,  die Kennzeichnung von Behinderten-Sitzen in den Bussen zu vereinheitlichen und klarer zu
kennzeichnen.

Projekt: Musterhaltestelle

Es soll ein Entwurf für eine Musterhaltestelle erstellt werden.

Arbeitskreis Freizeit und Kultur

Projekt: Unteres Industriegebiet

Seit Anfang des Jahres wurde das Bürgerfest „Gemeinsam sind wir stark“ am Samstag, den 24. Mai
2003 in und um die Sporthalle Augarten, vorbereitet. In Zusammenarbeit mit dem Becker-Franck-
Kinderhaus und dem Schülerzentrum Augärtle und zahlreichen weiteren Mitgestaltern wird dieses
Bürgerfest u.a. genutzt,  um mit Vertretern der Stadtverwaltung, Gemeinderäten, Vereinen, Kirchen
und Moscheen über die Verbesserung der Wohn- und Lebensbedingungen und die Verschönerung und
Sauberkeit unseres Stadtgebietes zu sprechen. Sorgen, Nöte und Verbesserungsvorschläge können
vorgetragen werden. Die Einnahmen des Bürgerfestes werden für ein neues Spielgerät gespendet.

Projekt der Stadt Heilbronn: Wanderwege der Gemarkung Heilbronn

Vertreter des AK Freizeit und Kultur nehmen an Gesprächen zum Thema:  Wanderwege auf der
Gemarkung Heilbronn / neue Radwanderkarte teil. Die Lokale Agenda möchte künftig innovativ
naturkundliche Erlebniswanderungen auch für Erwachsene anbieten.

Projekt: Kulturleitsystem der Stadt Heilbronn

Gespräche mit der Marketing GmbH Heilbronn finden statt.

Arbeitskreis Umwelt

Projekt: Natur auf der Spur

Das Projekt Natur auf der Spur mit Umweltexpeditionen für Kinder und Jugendliche wird in Form
von Volkshochschulkursen angeboten und weitergeführt. Dabei kommen neue Medien wie
Digitalkamera zum Einsatz und eine selbst gestaltete Internetseite soll errichtet werden. Die im
Rahmen diesen Projektes erstellte Sponsorenbroschüre wird verteilt.

Projekt: Naturkundlicher Führer durch die Stadtregion Heilbronn

Es werden zehn attraktive und ergiebige Naturerlebnistouren zusammengestellt. Die 10
naturkundlichen Wanderungen werden als Einzelfaltblätter erstellt werden und zusammen mit einem
Textteil als Sammelmappe konzipiert. Dafür werden verschiedene Anträge auf Förderung gestellt
werden.
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Neckar und Stiftung Europäisches Naturerbe

Der Arbeitskreis hält Kontakt zur Stiftung bzw. zu Herrn Hutter. Es geht um die Realisierung der
Planung des Büros Geitz und Partner. Diese Planung beschäftigt sich ausschließlich mit dem Neckar.
Das Gewann Wert bleibt unberücksichtigt. Die Stiftung wurde aus Finanzierungs- und
Marketinggründen mit einbezogen.

Fotoausstellung zu den Erlebnisexpeditionen Natur auf der Spur

Der AK Umwelt beteiligt sich mit dieser Fotoausstellung an zahlreichen Aktivitäten 2003 unter
anderem beim Forum der Region Hohenlohe und Heilbronn auf dem Gelände des Botanischen
Obstgartens in Heilbronn.

Arbeitskreis Café International

Die Gruppe Café International möchte die unterschiedlichen nationalen Lebenswelten und die Vielfalt
der Kulturen in Heilbronn bewußt und erlebbar machen.
Nach zahlreichen Veranstaltungen im vergangenem Jahr möchte die Gruppe den Schwerpunkt nicht
so sehr auf große öffentliche Veranstaltungen legen sondern vielmehr Wege der Annäherung
ergründen, Gespräche und das persönliche Kennenlernen sollen im Vordergrund stehen. Themen
einer Vortragsreihe sind u.a.: Kind des Krieges – ein Bericht aus Eritrea, Entwicklungshilfe – für
wen? warum?, Alltag in einem fernen Land – Thailand, eine Ärztin aus Russland berichtet von ihrer
Arbeit, der Konflikt Israel-Palästina aus der Sicht ein Israeli, Integration und Ausländerfeindlichkeit
in Heilbronn.

Teilnahme am Europatag:

Am Europatag wurden die neuen Faltblätter zum Café International am Stand der Europa Union
verteilt.

Teilnahme an der Ausstellung moderne afrikanische Kunst des Künstlerbundes im
Hagenbucher:

Die Gruppe nimmt mit einem Stand an der Ausstellungseröffnung am 19.6. 2003 teil.

Arbeitskreis Gesunde Stadt

Zur Zeit ruhend.


